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Vorbemerkung: Diesmal ist der Kältereport länger als sonst, gibt es doch
so viele Meldungen, dass man kaum nachkommt. Die USA sind natürlich
vorne dabei, aber auch der Hochsommer in der Antarktis (!) wartet mit
immer neuen Kalt-Extremen auf.

USA: „Lebensbedrohliche Kälte“ strömt heran

Eine  arktische  Luftmasse  erfasst  diese  Woche  die  USA  und  bringt
„lebensbedrohliche  Temperaturen  und  rekordverdächtige  Kälte“  für
Millionen von Menschen, berichtet das FOX Forecast Center. Texas könnte
eine Kälte erleben, die mit dem tödlichen Frost von 2021 vergleichbar
ist.

Die extreme Kälte wird bis Ende Februar anhalten, wobei in weiten Teilen
des  Landes  Temperaturen  von  17  bis  27  Grad  unter  dem  Durchschnitt
herrschen werden.
Am extremsten wird es im Norden und in der Mitte der USA sein, wo
Temperaturen bis -51° C vorhergesagt werden.

Für North Dakota, Montana und Minnesota werden tödliche Bedingungen
vorhergesagt, bei denen Erfrierungen auf der ungeschützten Haut fast
sofort drohen. Der nationale Wetterdienst hat für diese Regionen eine
Warnung vor extremer Kälte herausgegeben und die Bewohner aufgefordert,
sofortige Vorsichtsmaßnahmen zu treffen.

Hunderte von Städten bereiten sich auf Rekordtiefstwerte vor.

…

Im  Westen  hat  es  bereits  kräftig  geschneit:  Mammoth,  Kalifornien,
verwandelte sich nach einer Schneehöhe von fast einem Meter in eine
„Schneekugel“, wie dieses Video zeigt.

————————————

Australien: Rekord-Februar-Kälte in weiten Gebieten

Obwohl  die  Temperaturen  im  Januar  um  1,06  °C  fielen,  hatten  Teile
Australiens  einen  relativ  warmen  Februar  –  entgegen  dem  weltweiten
Trend. Das änderte sich jedoch am Wochenende auf dramatische Weise, als
die monatlichen Kälterekorde fielen.

Melbourne  verzeichnete  am  Samstag  die  kälteste  Februarnacht  aller
Zeiten,  und  in  den  viktorianischen  Alpen  fiel  Sommerschnee.

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/23/kaeltereport-nr-08-2025/
https://www.youtube.com/embed/VMCTjeuiXoI
https://www.drroyspencer.com/


2 m Temperatur-Anomalien (C) am 16. Februar 2025 [tropicaltidbits.com].

In Melbourne wurde am Sonntagmorgen eine Temperatur von 9,9 °C gemessen,
womit  der  bisherige  Februartiefstwert  von  10  °C  aus  dem  Jahr  2017
übertroffen wurde – so die Daten des BoM.

Im gesamten Bundesstaat Victoria fielen die Höchstwerte sogar. In Mount
Baw Baw wurde mit -1,4°C der bisherige Tiefstwert von -1°C aus dem Jahr
1999  gebrochen;  die  Wetterstation  in  Hunters  Hill  übertraf  ihren
Februarwert mit 2°C, während Castlemaine am Sonntagmorgen mit 2,5°C
erwachte  und  damit  den  niedrigsten  Februarwert  seit  59  Jahren
verzeichnete  –  um  nur  drei  Rekorde  zu  nennen.

Der leitende BoM-Meteorologe Jonathon How nannte die Kälte „dramatisch“.

…

Anderswo, in Badgery’s Creek, New South Wales, sank die Temperatur auf
10,7°C, während sie in den Blue Mountains unter 6°C fiel. Canberra stand
kurz davor, einen Monatsrekord aufzustellen, denn die Temperatur sank
auf 3,2 °C – nur 0,4 °C von diesem entfernt.

Die kühle Luft reichte sogar bis nach Queensland.

Es wird noch mehr anomale Sommerkälte geben, vor allem im Südosten. Hier
sind die letzten monatlichen Rekorde (Stand: Montagmorgen, 17. Februar):

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_1-2.jpg
https://www.tropicaltidbits.com/


————————————

Polen: Tiefstwerte bis –41,1°C

Am  Montagmorgen  sanken  die  Temperaturen  in  Litworowy  Kocioł,  einem
Kaltluftsee in der polnischen Hohen Tatra auf -41,1 °C.

Die Station hier ist erst seit Juni 2022 in Betrieb, aber der Wert von
heute Morgen markiert einen großen Unterschied zu den Tiefstwerten der
vergangenen Winter: -28,7°C.

In weiten Teilen Europas herrschte in letzter Zeit bittere Kälte – eine
Entwicklung, die sich fortsetzen wird.

————————————

Antarktis: In Wostok –57,4°C

In Wostok ist der frühe Einbruch des antarktischen Winters weiterhin zu
spüren, und die Kälte wird von Tag zu Tag intensiver.

Am 17. Februar erreichte die Temperatur einen ungewöhnlich niedrigen
Wert von -57,4 °C, den bisher tiefsten Wert der Saison.

Da der Februar bereits so kalt war, dürften die kommenden Wochen den
Abkühlungstrend der letzten Jahre noch verstärken.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/life-threatening-cold-enters-the?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

————————————

Meldungen vom 18. Februar 2025:

Zunächst eine Meldung bei wetteronline.de zu extremer Kälte hierzulande.

————————————

USA: Kälterekorde beginnen zu purzeln

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_2-2.jpg
https://electroverse.substack.com/p/life-threatening-cold-enters-the?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/life-threatening-cold-enters-the?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://www.wetteronline.de/wetterticker/1caca82c-2f90-4a55-b331-b1020a328f2a


Ein intensiver Einbruch arktischer Luft hat die Vereinigten Staaten im
Griff und bringt „lebensbedrohliche Kälte“ in die Rocky Mountains und
die Northern Plains.

Die Temperaturen sind in Teilen von North Dakota auf -51°C und in
Montana  auf  -46°C)  gesunken.  Berichten  zufolge  handelt  es  sich  bei
diesem Ereignis um den 10. (und intensivsten) arktischen Ausbruch in
dieser historisch kalten Jahreszeit.

Derzeit  gelten  in  11  Bundesstaaten,  von  der  kanadischen  Grenze  bis
hinunter nach Zentraltexas, Warnungen vor extremer Kälte. Den Bewohnern,
insbesondere im Norden, wird empfohlen, alle unbedeckten Hautpartien zu
bedecken,  den  Aufenthalt  im  Freien  zu  begrenzen  und  auf  gefährdete
Personen zu achten.

…

————————————

Kanada: Seit Langem bestehende Kälterekorde gebrochen

Nördlich der Grenze purzeln die Rekorde in Alberta und Saskatchewan. In
beiden Provinzen wurden extreme Kältewarnungen ausgesprochen, und die
Temperaturen fielen auf Werte, die seit Jahrzehnten nicht mehr erreicht
worden waren.

In Alberta wurde am Wochenende in der Region Sundre ein Rekordtiefstwert
nach dem anderen verzeichnet. Am Flughafen wurde am 15. Februar -32,8 °C
gemessen und übertraf damit den bisherigen Rekord von -31,6 °C aus dem
Jahr 2018. Am nächsten Tag war es mit -33,8 °C sogar noch kälter als
2006 (33°C).

Der Frost erstreckte sich bis nach Bow Island, wo am Wochenende -31,4°C
und dann -31,5°C gemessen wurden, womit Rekorde bis zurück Anfang der
1970er  Jahre  gebrochen  wurden.  In  Hendrickson  Creek  wurden  -35°C
gemessen,  womit  die  alte  Marke  von  -33°C  übertroffen  wurde.

In Saskatchewan fielen die Temperaturen in der Stadt Assiniboia am 16.
Februar auf -35,8°C und brachen damit den bisherigen Rekord von -35,5°C
aus dem Jahr 1989. Collins Bay erreichte -43,7°C und brach damit den
alten Tiefstwert von -38,8°C. Coronach verzeichnete -35°C und übertraf
damit den Rekord von 1979 mit -34.4°C. Elbow verzeichnete -37°C und
brach damit den Rekord von 1967 (-36.7°C). Aber es war der Key Lake, der
mit einem Tiefstwert von -48,7 °C den 1986 aufgestellten Rekord von
-46,5 °C übertraf.

Die  Bewohner  von  Alberta  und  Saskatchewan  bleiben  dick  eingepackt:
weitere eisige Tage stehen bevor.

…

https://apnews.com/article/cold-icy-polar-vortex-winter-freezing-850b99054b73770de43db1b1918ee8c5


————————————

Historischer Schneefall in Montreal

In Québec war es eiskalt und historisch schneereich.

Montreal hat gerade einen mehrtägigen Schneerekord erlebt: Vom 13. bis
zum 16. Februar fielen fast 80 cm Schnee – die schneereichste Zeitspanne
in der Stadt seit Beginn der Aufzeichnungen im Jahr 1871.

Bürgermeisterin Valérie Plante sprach von einer „historischen Situation“
und  forderte  die  Einwohner  auf,  zu  Hause  zu  bleiben,  da  die
Straßenräumungsarbeiten rund um die Uhr andauern. Bei Schneehöhen bis
103 cm in McTavish könnten die Räumungsarbeiten bis zu acht Tage dauern.
Die Müllabfuhr wurde ausgesetzt, um den Verkehr zu entlasten, und fast
25.000 Menschen waren während des Sturms ohne Strom.

Auf  dem  Trudeau-Flughafen  in  Montreal  kam  es  zu  massiven
Beeinträchtigungen,  die  Hälfte  aller  Flüge  wurde  gestrichen.

Die Stadt gräbt sich aus.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_3-2.jpg


Ein Wort zu Ontario, speziell Toronto… Mit einem 5-tägigen Schneefall
von  insgesamt  51,4  cm  vom  12.  bis  16.  Februar  war  dies  der
schneereichste  5-Tage-Abschnitt  in  Toronto  seit  1940.

————————————

Australien kühlt ab

Der Südosten Australiens kühlt sich weiter ab, und in der gesamten
Region wurden weitere Temperaturrekorde gebrochen.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_4-2.jpg


Der vielleicht bemerkenswerteste Rückgang fand in Mt Hotham statt, wo
die Temperatur auf -3,7 °C fiel und damit die drittkälteste Februarnacht
war, die jemals im Bundesstaat Victoria gemessen worden ist. Dieser Wert
lag nur 0,2 °C unter dem Landesrekord.

Was die tatsächlichen Rekorde angeht, so hat Kyabram die Nase vorn – in
der Stadt wurde es am Dienstagmorgen 5,6°C kalt, womit der bisherige
Februarrekord von 5,8°C aus dem Jahr 1980 gebrochen wurde.

Link:
https://electroverse.substack.com/p/cold-records-begin-falling-across?ut
m_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

————————————

Meldungen vom 19. Februar 2025:

Tschechien: Rekordkälte

Die Tschechische Republik befindet sich in einer eisigen Umklammerung,
mit extremen Frösten, die die Temperaturen in den Bergen auf -30,2 °C
sinken lassen.

Nach Angaben des Tschechischen Hydrometeorologischen Instituts (CHMU)
liegen die nächtlichen Temperaturen in weiten Teilen des Landes zwischen
-9 und -14 Grad Celsius, in den Bergregionen sogar noch tiefer.

Der Frost hält nun schon seit mehreren Nächten an, und die Meteorologen
des CHMU haben sich an X gewandt: „Die Nacht zum Dienstag war besonders
kalt, vor allem im Nordwesten und Norden Böhmens, wo der klare Himmel
die Temperaturen sinken ließ. … Im Isergebirge herrschten noch härtere
Bedingungen, die Temperaturen fielen unter -20°C.“

Die kälteste Stelle brach sogar noch tiefer ein: In Kořenov Jizerka
wurden am Mittwochmorgen um 5:00 Uhr -30,2 °C gemessen.

…

————————————

Nordhemisphäre: Schneebedeckung über dem Mittel

Trotz eines langsamen Saisonstarts liegt die Gesamtschneemenge auf der
Nordhalbkugel jetzt über dem Durchschnitt der Jahre 1982-2012 – und
damit wieder dort, wo sie hingehört (in sechs der letzten acht Jahre gab
es überdurchschnittlich viel Schnee):

https://electroverse.substack.com/p/cold-records-begin-falling-across?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/cold-records-begin-falling-across?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email


[FMI]

…

Unterstützt wird dies durch die folgende Graphik des Rutgers Weekly NH
Snow Cover Extent. Sie zeigt auch eine Ausdehnung über dem Durchschnitt
(1967-2024):

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_5-2.jpg


…

————————————

Japan: Schneehöhe in Skigebieten über 6 Meter!

In Japan werden weiterhin Schneerekorde aufgestellt. Das Land hat jetzt
fünf Skigebiete mit Schneehöhen von über 6 m, eines davon nähert sich
sogar 7 m.

Das Skigebiet Tengendai Kogen in Yonezawa City, Yamagata, misst jetzt
680 cm, nachdem in den letzten 24 Stunden weitere 40 cm gefallen waren.
Das ARAI SNOW RESORT in Myoko City, Niigata, folgt dicht dahinter mit
671 cm und weist den größten 24-Stunden-Zuwachs (von 86 cm) auf. Das
Skigebiet Hakuba Happo-one in Nagano liegt bei 630 cm. Drei weitere
Gebiete liegen über 600 cm.

Das folgende Foto stammen aus Matsunoyama, Niigata:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_6-2.jpg


…

————————————

Antarktis: nähert sich der –60°C-Marke

Am Dienstag verzeichnete die Antarktis ein neues saisonales Minimum und
näherte sich der -60°C-Marke.

Dome  Fuji  AWS  erreichte  -59°C  um  21:35  UTC  (ANTMET)  –  ziemlich
bemerkenswert  für  Mitte  Februar.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_7-2.jpg


Link:
https://electroverse.substack.com/p/record-cold-czech-republic-northern?
utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

————————————

Meldungen vom 20. Februar 2025:

Östliches Mitteleuropa: Intensive Kältewelle

Das östliche Mitteleuropa wird weiterhin von einer intensiven Kältewelle
mit  extremen  Tiefsttemperaturen  heimgesucht.  Unser  Land  wird  davon
jedoch  nur  gestreift.

In  der  Tschechischen  Republik  wurde  am  Donnerstagmorgen  (nach  dem
gestrigen Tag) ein weiterer Tiefstwert von -30,1 °C gemessen, einer der
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tiefsten jemals in diesem Land gemessenen Werte. Slowenien folgte mit
-19,4°C. In Österreich wurden -19,3°C gemessen.

In Italiens Conca Prevala, einem Hochtal in 1.787 m Höhe, wurde eine
anomale Temperatur von -27,4 °C gemessen.

…

————————————

USA: Weitere seit Langem bestehende Kälterekorde gebrochen

Die USA befinden sich inmitten eines weiteren arktischen Kälteausbruchs,
dem Vernehmen nach der zehnte in dieser Saison. Am Mittwoch brach eine
lange Liste von Orten langjährige Kälterekorde.

In Denver wurde mit -21,7°C der kälteste 19. Februar in der Geschichte
der Stadt gemessen.
North Platte, Nebraska, verzeichnete -26,1°C und Valentine fiel auf
-32,8°C, was beides neue Rekorde bedeutet.

Minneapolis  verzeichnete  einen  Höchstwert  von  nur  -15  °C  und  einen
Tiefstwert von -25 °C, Des Moines erreichte nur -15,6 °C und einen
Tiefstwert von -21,1 °C – ebenfalls neue Rekorde.
Allein in den letzten 24 Stunden wurden Hunderte neue Temperaturrekorde
aufgestellt:



Der NWS hat für eine Reihe von Bundesstaaten Warnungen herausgegeben,
dass die kalten Bedingungen bis Freitag anhalten werden, mit Messwerten,
die bis zu 25 K unter den Februar-Durchschnittswerten liegen.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_9-1.jpg


2m-Temperatur-Anomalien (C) am 20. Februar 2025 [tropicaltidbits.com].

Nach  Angaben  des  Wetterdienstes  werden  bis  zum  Ende  der  Woche
voraussichtlich noch 300 weitere Temperaturrekorde in rund 30 Staaten
gebrochen werden, wobei am Freitag sogar Florida dazukommen wird.

…

Zum Glück werden die Amerikaner an diesem Wochenende und in der nächsten
Woche eine Pause haben, wenn wärmere Luft subtropischen Ursprungs aus
dem Pazifik endlich die arktische Kälte verdrängt.

Der gefürchtete ‚Polarwirbel‘ lauert jedoch über dem nördlichen Quebec
und wartet auf seine Gelegenheit, in die Lower 48 zurückzukehren, was
derzeit für Anfang März simuliert wird.

…

Dieser Winter will einfach nicht aufhören. Wenn er zu Ende geht, dürfte
er leicht als der kälteste seit Jahrzehnten in die Geschichte eingehen.

Das Establishment tut sich sehr schwer damit.

…

Zur  Verdeutlichung  der  Wetterlage  in  den  USA  hier  die  aktuelle
Temperaturverteilung  im  850  hPa-Niveau.  Der  Kaltluftkörper  ist
inzwischen von seinem Ursprungsgebiet isoliert und wird sich innerhalb

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_10-1.jpg
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weniger Tage so stark erwärmen, dass er nach drei Tagen beim Übertritt
auf den Südwestatlantik kaum noch als solcher erkennbar ist:

Temperatur im 850-hPa-Niveau am 19. Februar 2025 um 00 GMT über den USA.
Quelle: wetterzentrale.de

————————————

Antarktis: Einer der frühesten Zeitpunkte, an denen die –60°C-
Marke unterschritten wird

Am 19. Februar verzeichnete der Dome Fuji AWS auf dem ostantarktischen
Plateau mit -60,2°C um 23:02 UTC den ersten Wert unter -60°C in dieser
Saison auf dem Kontinent.
Dies ist eines der frühesten Beispiele für eine solch extreme Kälte, die
jemals in der Antarktis gemessen worden ist.

Im Februar, der in der Antarktis dem Spätsommer entspricht, liegen die
Temperaturen in der Regel unter -30 °C, aber bei weitem nicht bei -60 °C
(wo wir uns seit einer Woche befinden). Das ist fast beispiellos.

Die Antarktis kühlt sich weiter ab.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/02/kalte_GFS.jpg
http://www.wetterzentrale.de/maps/GFSOPNA00_0_2.png


Link:
https://electroverse.substack.com/p/deep-freeze-grips-central-europe?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

————————————

Meldungen vom 21. Februar 2025:

USA: Immer neue Kälterekorde

Ein weiterer intensiver arktischer Ausbruch bricht in den Vereinigten
Staaten weiterhin Rekorde. Die strenge Kälte hat langjährige Bestmarken
gebrochen, von denen einige mehr als ein Jahrhundert zurückliegen. Hier
sind einige der neuesten…

Nebraska

In Grand Island fielen die Temperaturen auf -31°C und brachen damit den
bisherigen Rekord von -24°C aus dem Jahr 1938. Hastings erlebte einen
Tiefstwert von -29°C und brach damit den Rekord von -24°C aus dem Jahr
1918.

Missouri

In Kansas City fielen die Temperaturen unter den Nullpunkt [Fahrenheit!
0°F ≅ -18°C] und brachen die Tagesrekorde.

Springfield verzeichnete einen Tiefstwert von -24°C und brach damit den
1918 aufgestellten Rekord von -14°C. Joplin erlebte -23°C und übertraf
damit die bisherigen Tiefstwerte von -9°C aus den Jahren 1963, 1978 und
2021 – um nur zwei zu nennen.

Oklahoma

Oklahoma City meldete einen Tiefstwert von -16°C und brach damit den
alten Rekord von -13°C aus dem Jahr 1918. Tulsa erreichte -17°C und
übertraf damit erneut den Rekord von 1918.

Texas

In Laredo fror man bei -3 °C. Die Temperaturen in dem Bundesstaat
stiegen den ganzen Tag kaum über 4°C.

Für jeden Quadratmeter in Texas galt am Donnerstag eine Kältewarnung.

https://electroverse.substack.com/p/deep-freeze-grips-central-europe?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/deep-freeze-grips-central-europe?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email


Glücklicherweise  hat  das  verbesserte  Stromnetz  das  große  Einfrieren
überstanden. „Das Netz verfügte über genügend zusätzliche Energie, um
Haushalte und Unternehmen im ganzen Bundesstaat zu heizen“, schreibt der
texanische Gouverneur Gregg Abbott auf X.

In  den  gesamten  USA  wurden  am  Donnerstag  Hunderte  von
Tiefsttemperaturrekorden gebrochen. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses
Artikels – in den frühen Morgenstunden des Freitags – fallen weitere,
dringt doch die arktische Luftmasse weiter nach Südosten vor:
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Starke Schneefälle waren ebenfalls ein Problem für viele Menschen und
führten zu tückischen Straßenverhältnissen im ganzen Land. In Norfolk,
Virginia, kamen am 20. Februar 26 cm zusammen – der acht-schneereichste
Tag in der Stadt, der bis 1890 zurückreicht.

…

————————————

Türkei: Unaufhörlicher Schneefall

Die  Türkei  wird  von  heftigen  Schneefällen  heimgesucht,  die  zu
Flugausfällen, Straßensperrungen und rekordverdächtigen Schneemengen in
den Skigebieten des Landes führen. Die Temperaturen sinken landesweit
unter den Gefrierpunkt. Und es schneit weiter.

Istanbul kämpft mit starkem Schneefall, und es wird von weitreichenden
Behinderungen berichtet. Flugzeuge kreisten über dem Flughafen Sabiha
Gökçen, als die Sichtweite abnahm und die Start- und Landebahnen vereist
waren – die Flüge mussten umgeleitet werden. Das Bodenpersonal bemühte
sich, den Schnee zu räumen, doch die Verspätungen häuften sich. Als sich
die  Bedingungen  weiter  verschlechterten,  hatten  die  Behörden  keine
andere Wahl als einen großen Teil der Flüge zumindest bis zum 22.
Februar zu streichen.
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Dazu gibt es einen YouTube-Film.

…

————————————

Nordindien: Erhebliche Schneemengen

Nordindien wurde in den letzten 24 Stunden von heftigen Schneefällen
heimgesucht,  wobei  in  Himachal  Pradesh,  Jammu  und  Kaschmir  sowie
Uttarakhand  erhebliche  Schneemengen  fielen.

Gondhla verzeichnete mit 42 cm die höchsten Schneemengen, gefolgt von
Keylong mit 36 cm und Kukumsheri mit 24 cm. Andere betroffene Gebiete
sind Janki Chatti mit 20 cm, Banihal mit 15 cm, Kalpa mit 14 cm und
Pahalgam mit 13 cm.

…

————————————

Japan versinkt im Schnee

Der  Blick  nach  Osten  zeigt,  dass  die  Schneesaison  in  Japan  nicht
nachlässt.

…

Spitzenreiter ist Tengendai Kogen, Yamagata, mit einer Schneehöhe von
700 cm. Im gesamten Norden Japans liegen nach Angaben von snowjapan.com
sechs Skigebiete mit einer Schneehöhe über 600 cm.

Tanigawadake Tenjindaira hat Berichten zufolge allein in den letzten 24
Stunden 192 cm Schneezuwachs erhalten (ich werde das überprüfen), was
einen Rekord von 652 cm in der bisherigen Saison bedeutet.

…

Link:
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

————————————

Wird fortgesetzt mit Kältereport Nr. 09 / 2025

Redaktionsschluss für diesen Report: 21. Februar 2025

Zusammengestellt und übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

https://youtu.be/NQTgkx2Weus
https://www.snowjapan.com/japan-daily-snow-weather-reports/official-snow-depth
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://chris-frey-welt.jimdoweb.com/


Der Rückzug von Trump aus dem
Pariser Abkommen erspart den USA
Milliarden und befreit die Dritte
Welt
geschrieben von Chris Frey | 23. Februar 2025

Vijay Jayaraj

Donald Trumps Rückzug der Vereinigten Staaten aus dem Pariser Abkommen
ist  nicht  nur  eine  geopolitische  Veränderung,  die  sich  im  Ausland
positiv auswirken wird, sondern auch eine finanzielle Entlastung für die
amerikanischen Steuerzahler.

Die finanziellen Auswirkungen von Trumps Ausstieg sind erheblich: Die
Vereinigten  Staaten  haben  einen  übergroßen  Anteil  am  Budget  des
Sekretariats  des  Rahmenübereinkommens  der  Vereinten  Nationen  UNFCCC
geschultert und tragen rund 22 % zu dessen Finanzierung bei. Allein für
den Zyklus 2024-2025 werden die Betriebskosten des Sekretariats auf mehr
als 96 Millionen Dollar geschätzt.

Darüber hinaus ist der Grüne Klimafonds (GCF), der finanzielle Arm des
Pariser Abkommens, seit langem auf die Beiträge der USA angewiesen. Die
jüngste  Zusage  der  Biden-Regierung  von  3  Milliarden  Dollar  für  die
zweite  Auffüllung  des  GCF  (2024-2027)  unterstreicht  die  erheblichen
finanziellen Verpflichtungen.

In Trumps Durchführungsverordnung heißt es, dass internationale Abkommen
wie  das  Pariser  Klimaabkommen  „amerikanische  Steuergelder  in  Länder
lenken,  die  keine  finanzielle  Unterstützung  im  Interesse  des
amerikanischen  Volkes  benötigen  oder  verdienen“.

So  erhalten  beispielsweise  Indien  und  China  Milliarden  an  Klima-
„Sozialhilfe“,  während  sie  ihren  Verbrauch  an  fossilen  Brennstoffen
steigern, um den steigenden Energiebedarf zu decken, der voraussichtlich
bis mindestens Mitte des Jahrhunderts anhalten wird. Selbst wenn die
Verringerung  der  Verbrennung  von  Kohlenwasserstoffen  ein
erstrebenswertes  Ziel  wäre  (was  nicht  der  Fall  ist),  bewirken  die
riesigen Summen nichts, die dafür aufgewendet werden.

Zumindest für die USA ist damit Schluss. Gemäß der Anordnung wird der
US-Botschafter bei den Vereinten Nationen in Zusammenarbeit mit dem
Außenminister  und  dem  Finanzminister  „unverzüglich  alle  angeblichen
finanziellen  Verpflichtungen  der  Vereinigten  Staaten  im  Rahmen  des

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/22/der-rueckzug-von-trump-aus-dem-pariser-abkommen-erspart-den-usa-milliarden-und-befreit-die-dritte-welt/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/22/der-rueckzug-von-trump-aus-dem-pariser-abkommen-erspart-den-usa-milliarden-und-befreit-die-dritte-welt/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/22/der-rueckzug-von-trump-aus-dem-pariser-abkommen-erspart-den-usa-milliarden-und-befreit-die-dritte-welt/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/22/der-rueckzug-von-trump-aus-dem-pariser-abkommen-erspart-den-usa-milliarden-und-befreit-die-dritte-welt/
https://apnews.com/article/trump-paris-agreement-climate-change-788907bb89fe307a964be757313cdfb0
https://economictimes.indiatimes.com/news/international/world-news/billionaire-bloomberg-to-fund-un-climate-body-after-us-withdrawal-decision-by-trump/articleshow/117476692.cms?from=mdr
https://www.greenclimate.fund/about
https://home.treasury.gov/news/press-releases/jy1942#:~:text=U.S.%20Department%20of%20the%20Treasury,-Enter%20Search%20Term&text=WASHINGTON%20%E2%80%94%20Today%2C%20the%20Biden-,2)%2C%202024-2027.
https://www.whitehouse.gov/presidential-actions/2025/01/putting-america-first-in-international-environmental-agreements/


Rahmenübereinkommens  der  Vereinten  Nationen  über  Klimaänderungen
einstellen oder widerrufen. … Der Internationale Klimafinanzierungsplan
der USA wird mit sofortiger Wirkung widerrufen und zurückgenommen.“

Vorbei  ist  die  Verpflichtung  der  USA,  Milliarden  in  die  grandiose
Phantasterei einer UN-Bürokratie zu stecken, welche die Welt vor einer
dystopischen  Zukunft  retten  will,  die  auf  Pseudowissenschaft  und
manipulierten Prognosen beruht. Dank Trumps Handeln wird der Geldfluss
gestoppt.

Schwächung der Klima-Agenda

Die  Entwicklungsländer  haben  die  im  Pariser  Abkommen  vorgesehene
Verringerung  der  Kohlendioxidemissionen  nur  zögerlich  verfolgt:  Die
Politiker  der  Dritten  Welt  sind  zwar  froh,  dass  sie  die  U.N.-
Handreichungen zur Finanzierung „grüner“ Energieprojekte annehmen, aber
sie schrecken vor dem Druck der Klima-Kommunisten zurück, die für das
Wirtschaftswachstum  benötigten  fossilen  Brennstoffe  aufzugeben.
Tatsächlich  werden  Klimaauflagen  inzwischen  als  eine  Form  des
Neokolonialismus  angesehen,  der  das  Wirtschaftswachstum  der
„Kolonisierten“ unterdrückt und gleichzeitig den Status quo für die
wohlhabenderen Nationen bewahrt.

Ohne  amerikanische  Gelder  ist  die  Fähigkeit  der  UNO  erheblich
eingeschränkt,  Entwicklungsländer  zu  zwingen,  strenge  Maßnahmen  zur
„Dekarbonisierung“  zu  ergreifen.

Die viel beschworene moralische Autorität des Pariser Abkommens ist seit
langem durch die Heuchelei westlicher Eliten getrübt, die den globalen
Süden auffordern, Windturbinen und Solarpaneele anzuschaffen, während
ihre Länder weiterhin einen „kohlenstoffreichen“ Lebensstil führen.

Der Austritt der USA aus dem Klimaclub untergräbt das Gütesiegel der
Tugendhaftigkeit  weiter  und  wird  die  Länder  des  globalen  Südens
wahrscheinlich  dazu  ermutigen,  ihre  eigenen  Energiestrategien  zu
entwerfen,  ohne  sich  um  diplomatische  und  finanzielle
Vergeltungsmaßnahmen  zu  sorgen  –  und  ohne  sich  darüber  zu  ärgern,
ethisch zu kurz zu kommen.

Wie die Internationale Energieagentur (IEA) wiederholt festgestellt hat,
wird  die  weltweite  Energienachfrage  in  den  kommenden  Jahrzehnten
steigen,  was  vor  allem  auf  das  Wachstum  in  den  Entwicklungsländern
zurückzuführen  ist.  Um  diesen  Bedarf  zu  decken,  ist  eine
uneingeschränkte Nutzung von Erdöl, Erdgas und Kohle erforderlich.

Der  Anti-Fossilbrennstoff-Ansatz  des  Pariser  Abkommens  ist  von  den
physikalischen  und  wirtschaftlichen  Realitäten  abgekoppelt  und  daher
nicht geeignet, um die energiepolitischen Herausforderungen der Zukunft
zu bewältigen. Durch die Ablehnung dieses fehlerhaften Rahmens hat Trump
nicht nur dazu beigetragen, die Staatskasse der USA zu schützen, sondern

https://wattsupwiththat.com/2020/01/08/the-climate-decade-that-was-failed-predictions-tour-de-paris-and-the-gretas/
https://judithcurry.com/2021/08/17/new-confirmation-that-climate-models-overstate-atmospheric-warming-2/


auch  die  Tür  zu  einer  pragmatischeren  Energiepolitik  für  Andere
geöffnet.

Der  Rückzug  der  USA  ist  ein  geopolitischer  Gleichmacher,  der  das
Spielfeld für Entwicklungsländer ebnet, die lange Zeit unter dem Druck
standen, den westlichen Klimazielen den Vorrang zu geben. Jetzt liegt
der Ball bei diesen aufstrebenden Volkswirtschaften. Werden sie die
Gunst der Stunde nutzen und einen neuen Weg einschlagen? Das wird nur
die Zukunft zeigen.

This commentary was first published at Townhall on February 4, 2025.

Vijay Jayaraj is a Science and Research Associate at the CO2 Coalition,
Arlington, Virginia. He holds an M.S. in environmental sciences from the
University of East Anglia and a postgraduate degree in energy management
from Robert Gordon University, both in the U.K., and a bachelor’s in
engineering from Anna University, India.

Link:
https://www.climatedepot.com/2025/02/05/trumps-paris-pullout-saves-u-s-b
illions-liberates-third-world/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

 

Wasserstoff-Energie: Nicht sauber,
nicht grün, nicht billig
geschrieben von Chris Frey | 23. Februar 2025

David R. Legates, MasterResource

„Die Wasserstoff-Energie wird nicht mehr existenzfähig sein, wenn die
Subventionen,  die  ihr  von  den  Regierungen  der  Welt  gewährt  werden,
versiegen.  Hoffentlich  erkennt  die  neue  Regierung,  dass  die
Wasserstoffversprödung nicht nur für Metalle gilt, sondern auch für
unsere Wirtschaft.“

Wasserstoff. Das erste Element im Periodensystem und das am häufigsten
vorkommende Element im Universum. Es ist auch das einfachste Element –
das häufigste Isotop hat nur ein Proton und ein Elektron. Es wird als
die „Zukunft der Energie“ bezeichnet, denn schließlich ist die Sonne auf
Wasserstoff angewiesen, um weiterhin Licht auszustrahlen, und wenn er
für unsere Sonne gut genug ist, warum sollte er dann nicht auch für uns
gut genug sein?

https://townhall.com/columnists/vijayjayaraj/2025/02/04/trumps-paris-pullout-saves-us-billions-and-liberates-third-world-n2651571
https://co2coalition.org/teammember/vijay-jayaraj/
http://co2coalition.org/
http://co2coalition.org/
http://co2coalition.org/
https://www.climatedepot.com/2025/02/05/trumps-paris-pullout-saves-u-s-billions-liberates-third-world/
https://www.climatedepot.com/2025/02/05/trumps-paris-pullout-saves-u-s-billions-liberates-third-world/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/22/wasserstoff-energie-nicht-sauber-nicht-gruen-nicht-billig/
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Zweifellos haben Sie das ganze Getöse um eine auf Wasserstoff basierende
Energiewirtschaft mitbekommen. Jeremy Rifkin veröffentlichte ein Buch
mit dem Titel The Hydrogen Economy: The Creation of the Worldwide Energy
Web and the Redistribution of Power on Earth. Er behauptet, dass „die
Globalisierung  das  Endstadium  der  Ära  der  fossilen  Brennstoffe
darstellt“ und dass die Hinwendung „zu Wasserstoff ein Versprechen für
eine sicherere Welt ist.“

In seiner Rede zur Lage der Nation erklärte der Präsident, dass „mit
einem neuen nationalen Engagement unsere Wissenschaftler und Ingenieure
die Hindernisse überwinden werden“, um mit Wasserstoff betriebene Autos
„vom Labor in den Ausstellungsraum zu bringen, so dass das erste Auto,
das  von  einem  heute  geborenen  Kind  gefahren  wird,  mit  Wasserstoff
angetrieben werden könnte, und zwar ohne Verschmutzung.“ Die Regierung
kündigte dann eine Zusammenarbeit mit der Europäischen Union an, um eine
Wasserstoffwirtschaft  zu  entwickeln,  einschließlich  der  Technologien,
„die  für  die  Massenproduktion  von  sicheren  und  erschwinglichen
wasserstoffbetriebenen  Brennstoffzellenfahrzeugen  erforderlich  sind“,
und erklärte, dass dies „Amerikas Energiesicherheit verbessern würde,
indem es den Bedarf an importiertem Öl erheblich reduziert“.

In  der  Chicago  Sun-Times  stand  zu  lesen:  „Die  ersten  Schritte  in
Richtung dessen, was Befürworter als Wasserstoffwirtschaft bezeichnen,
werden jetzt unternommen.“ Und das US-Repräsentantenhaus veranstaltete
die erste von zwei „investigativen Anhörungen zum Thema Wasserstoff –
seine Produktion, seine Nutzung und seine möglichen Auswirkungen auf
unsere  Energiewirtschaft  der  Zukunft“.  Der  Vorsitzende  der  Anhörung
behauptete, Wasserstoff „hat das Potenzial, in unserem Energiesystem die
gleiche Rolle zu spielen wie heute die Elektrizität“.

Wasserstoff könnte also das Wundermittel sein, das die Klimakrise löst
und uns von einer Energieversorgung auf der Basis fossiler Brennstoffe
befreit.

Aber Moment! Sie erinnern sich nicht mehr an all das? Nun, das Buch von
Rifkin wurde im Jahr 2002 veröffentlicht. Die Regierung war nicht die
zweite Trump-Präsidentschaft, die Joe-Biden-Präsidentschaft, die erste
Trump-Präsidentschaft oder die erste oder zweite Obama-Präsidentschaft.
Es war George W. Bushs Rede zur Lage der Nation im Jahr 2003. Der
Artikel in der Chicago Sun-Times stammt aus dem Jahr 1996. Und die
Anhörung im Kongress? Nun, die wurde am 10. Juni 1975 abgehalten.

Aber ist der Treibstoff der Sonne nicht mit Wasserstoff? Ja, aber nicht
auf die gleiche Art und Weise. In der Sonne werden Wasserstoffatome
durch  Fusion  zu  Helium  verschmolzen,  wobei  eine  Menge  Energie
freigesetzt  wird.  Jede  Sekunde  werden  etwa  sechshundert  Milliarden
Kilogramm Wasserstoff zu Helium fusioniert und etwa vier Milliarden
Kilogramm  Materie  in  Energie  umgewandelt.  Auf  der  Erde  ist  dieser
Fusionsprozess noch etwa zwanzig Jahre entfernt und wird, wie es heißt,
immer  weitergehen.  Und  das  gilt  offenbar  auch  für  Wasserstoff  als

http://georgewbush-whitehouse.archives.gov/infocus/technology/economic_policy200404/chap2.html


Brennstoffquelle.

Wie wird Wasserstoff hergestellt?

Ist der Abbau oder das Bohren nach Wasserstoff das Problem? Nein. Das
ist nicht der Weg, wie wir Wasserstoff erhalten.

Wasserstoff wird durch Abtrennung von anderen Elementen in verschiedenen
Verbindungen  hergestellt.  Die  gebräuchlichsten  Methoden  sind  die
Elektrolyse – bei der Wasser in die Gase Wasserstoff und Sauerstoff
gespalten  wird  –  und  die  Dampf-Methan-Reformierung,  bei  der
Wasserstoffatome von den Kohlenstoffatomen in Methan getrennt werden.
Die erstgenannte Methode wird im Allgemeinen im Chemieunterricht in der
Schule gelehrt, wird aber in letzter Zeit als die einzige „saubere“
Methode zur Herstellung von Wasserstoff angepriesen; die letztgenannte
Methode  ist  das  Verfahren,  mit  dem  Wasserstoff  derzeit  in  den
Vereinigten  Staaten  kommerziell  hergestellt  wird.

Die Dampf-Methan-Reformierung erfordert jedoch hohe Temperaturen (etwa
700  bis  980  Grad  Celsius)  und  hohe  Drücke  (das  Drei-  bis
Fünfundzwanzigfache  des  Atmosphärendrucks).  Dies  ermöglicht  es  den
Ingenieuren,  Dampf  als  Katalysator  zu  verwenden,  um  Wasserstoff,
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid zu erzeugen. Bei der Herstellung von
Wasserstoff  durch  Dampf-Methan-Reformierung  wird  also  Methan,  ein
fossiler  Brennstoff,  verwendet,  und  es  entstehen  Kohlendioxid  (das
angeblich  böse  Gas)  und  Kohlenmonoxid  (ein  wirklich  tödliches  Gas).

Aber es gibt etwas Interessantes über die Gesetze der Physik. Nämlich,
dass es kein kostenloses Mittagessen gibt. Wir sprechen oft über den
Zweiten Hauptsatz der Thermodynamik und darüber, dass ein System mit der
Zeit immer ungeordneter wird, wenn ihm nicht von außen Energie zugeführt
wird. Wir sagen, dass die Entropie eines geschlossenen Systems mit der
Zeit zunimmt. Aber es gibt auch andere Möglichkeiten, dies zu sagen. Wir
können zum Beispiel sagen, dass man keine Wärmekraftmaschine bauen kann,
die Wärme entzieht und sie vollständig in nützliche Arbeit umwandelt.
Für  unsere  Diskussion  bedeutet  dies,  dass  die  im  Dampf  und  Methan
enthaltene  Energie  nicht  vollständig  auf  den  Wasserstoff  übertragen
werden kann – ein Teil davon geht in die Produktion von Kohlendioxid und
Kohlenmonoxid und ein Teil geht als Wärme verloren.

Das  bedeutet,  dass  bei  der  Herstellung  von  Wasserstoff  aus  Methan
weniger  Energie  in  den  Wasserstoffmolekülen  enthalten  ist  als  im
ursprünglichen  Methanmolekül.  Wie  viel  weniger?

Die  erste  Hürde  bei  der  Energiegewinnung  aus  Wasserstoff  ist  sein
Energiedefizit. Um genügend Wasserstoff zu gewinnen für die Erzeugung
von zwei Megawatt Energie werden insgesamt drei Megawatt Strom benötigt.
Dabei ist der Energieverlust – oder Eingriff in den Zweiten Hauptsatz
der Thermodynamik – bei der Erzeugung dieses Stroms aus anderen Quellen
noch nicht berücksichtigt. Nach den Worten von Robert Bryce ist die

https://www.eia.gov/energyexplained/hydrogen/production-of-hydrogen.php
https://robertbryce.substack.com/p/the-h-in-hydrogen-stands-for-hype


Herstellung von Wasserstoff „wahnsinnig teuer, was die Energie angeht“.

Warum also schicken wir diese drei Megawatt Strom nicht einfach über die
Stromleitungen, um Häuser zu heizen und zu kühlen, Essen zu kochen und
andere  Aufgaben  zu  erfüllen,  die  unser  Leben  besser  machen?  Weil
Wasserstoff  angeblich  eine  saubere  Brennstoffquelle  ist,  obwohl  die
Energie zu seiner Gewinnung in der Regel aus Methan gewonnen wird und
als Nebenprodukt unser vermeintlich böses Gas Kohlendioxid entsteht.
Außerdem  ist  Wasserstoff  grün  –  nicht  im  Sinne  des  Umweltschutzes,
sondern  weil  Unternehmen,  die  das  Allheilmittel  Wasserstoff  nutzen
wollen,  reichlich  Subventionen  erhalten.

Speicherprobleme

Die  zweite  Hürde  im  Zusammenhang  mit  Wasserstoff  als  Energiequelle
besteht  darin,  dass  er  schwer  zu  handhaben  und  zu  speichern  ist.
Wasserstoffgas verträgt sich nicht gut mit Metallen, und es kommt zur
sogenannten „Wasserstoffversprödung“. Wie der Name schon sagt, führt
Wasserstoffversprödung dazu, dass Metalle spröde werden und im Laufe der
Zeit  Risse  bekommen,  vor  allem,  wenn  das  Metall  belastet  wird.  Da
Wasserstoff  ein  kleines  Molekül  ist,  entweicht  er  leicht  aus  den
kleinsten Rissen. Im Allgemeinen tritt die Wasserstoffversprödung nicht
bei Temperaturen über dreihundert Grad Celsius auf; es ist jedoch nicht
möglich, Rohre und Lagertanks auf diese Temperatur zu erhitzen. Bei den
auf der Erde herrschenden Umgebungstemperaturen und -drücken ist die
Wasserstoffversprödung ein erhebliches Problem für viele Metalle wie
Stahl, Eisen, Nickel, Titan, Kobalt, Kupfer und Aluminium sowie für
Legierungen, die diese Metalle enthalten.

Befürworter  argumentieren,  dass  Wasserstoff  in  flüssiger  Form
gespeichert werden kann. Das stimmt zwar, aber dazu müsste er auf das
Siebenhundertfache des Atmosphärendrucks komprimiert und auf -220 Grad
Celsius  gekühlt  werden.  Und  natürlich  wäre  noch  mehr  Energie
erforderlich, um dieses Niveau der Kompression und Kühlung zu erreichen
und aufrechtzuerhalten.

Wenn  wir  Wasserstoff  nicht  in  den  vorhandenen  Lastwagen,  Tanks  und
Rohrleitungen  transportieren  und  speichern  können,  wie  lässt  sich
Wasserstoff dann am besten als Energiequelle nutzen? Er kann mit Erdgas
gemischt und von Turbinen und Hubkolbenmotoren verbraucht werden. Das
hat jedoch zwei Nachteile. Zum einen geht durch die Speicherung von
Wasserstoff Energie verloren. Warum also nicht einfach das Methan in der
Turbine verwenden, anstatt Energie durch die Umwandlung in Wasserstoff
zu verschwenden? Das hat einfach keinen Vorteil und kostet uns Energie.
Zweitens können die Aktivisten durch die Beimischung von Methan die
Wasserstoffquelle nicht mehr als „saubere und grüne erneuerbare Energie“
anpreisen, da Methan immer noch in der Mischung enthalten ist. Seufz.
Virtue Signalling* erhebt wieder ihr hässliches Haupt.

[*Gibt  es  hierfür  eine  passende  deutsche  Übersetzung?  Der  Terminus

https://www.twi-global.com/technical-knowledge/faqs/what-is-hydrogen-embrittlement


„Tugendhaftigkeit“ erscheint mir nicht so treffend. A. d. Übers.]

Die beste Möglichkeit, Wasserstoff zu nutzen, ist wahrscheinlich die
Verwendung  als  Brennstoffquelle  in  einer  Brennstoffzelle.  Aber
Brennstoffzellen  werden  bereits  mit  Methan  betrieben,  und  der
Energieverlust bei der Umwandlung von Methan in Wasserstoff schließt
jeden  Nutzen  aus,  den  die  Verwendung  von  Wasserstoff  bieten  würde.
Abgesehen davon, dass Aktivisten und die Industrie, die Wasserstoff
herstellt, ihre Brennstoffzelle nicht als „saubere und grüne erneuerbare
Energie“  anpreisen  könnten.  In  meinem  Heimatstaat  Delaware  hat  der
Gesetzgeber jedoch erklärt, dass Methan, das von einer Brennstoffzelle
von  Bloom  Energy  verbraucht  wird,  erneuerbare  Energie  ist.  Ah,  die
allmächtige  Legislative,  welche  die  Physik  einfach  per
Mehrheitsbeschluss  ändern  kann!

Gefahren beim Verbrauch

Ein  drittes  Hindernis  bei  der  Verwendung  von  Wasserstoff  als
Kraftstoffquelle ist, dass er gefährlich ist. Wie Methan ist er farb-
und  geruchlos,  und  damit  Wasserstoff  zu  einer  weit  verbreiteten
Kraftstoffquelle wird, müsste er zweifellos mit einem stinkenden Gas
gemischt werden – so wie stinkendes Mercaptan mit Methan gemischt wird,
damit ein Leck entdeckt werden kann. Und, ja, Wasserstoff ist hoch
explosiv.

Dies ist der Grund, warum die Luftschiff-Flotte der Vereinigten Staaten
zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts mit Helium als Auftriebsmittel
gebaut wurde, nicht mit Wasserstoff, obwohl Helium in der Herstellung
teurer ist und weniger Auftrieb bietet. Wenn Sie das explosive Potenzial
von Wasserstoff nicht verstehen, sollte Ihnen die Hindenburg-Katastrophe
alles sagen, was Sie wissen müssen.

Nicht bilig

Schließlich  sollte  die  vierte  Hürde  nun  offensichtlich  sein.  Die
Verwendung von Wasserstoff als Kraftstoffquelle ist teuer – in Bezug auf
die Produktionskosten, die teure Lagerung und die für die Herstellung
erforderliche  Energie.  Wasserstoff  als  Kraftstoffquelle  wird  es  den
Wasserstoff-Propagandisten  ermöglichen  zu  behaupten,  sie  hätten  eine
„saubere und grüne“ Kraftstoffquelle entwickelt, die „den Planeten vor
den Übeln der fossilen Brennstoffe rettet“. In Wirklichkeit wird sie
aber nur die Energie teurer machen und einen größeren Teil des Planeten
wieder unter die Armutsgrenze drücken.

Wie schon oft bei Cornwall Alliance erklärt, ist preiswerte Energie die
Lösung, um Milliarden von Menschen über die Armutsgrenze zu bringen und
ihren Lebensstandard zu erhöhen. Die Wasserstoff-Energie wird nicht mehr
lebensfähig  sein,  wenn  die  Subventionen  auslaufen,  die  ihr  von  den
Regierungen  der  Welt  gewährt  werden.  Hoffentlich  erkennt  die  neue
Regierung, dass die Wasserstoffversprödung nicht nur für Metalle gilt,

https://www.youtube.com/watch?v=CgWHbpMVQ1U


sondern auch für unsere Wirtschaft.

David  R.  Legates,  PhD,  is  Director  of  Research  and  Education  for
the  Cornwall  Alliance  for  the  Stewardship  of  Creation  and  retired
professor of climatology at the University of Delaware. He is the co-
editor of Climate and Energy: The Case for Realism.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/02/18/hydrogen-energy-not-clean-green-c
heap/
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Bergbau, Leute, Bergbau!
geschrieben von Chris Frey | 23. Februar 2025

Paul Driessen

Die Erkundung von Bodenschätzen im Westen der USA und in Alaska ist der
Schlüssel zu Verteidigung, Sicherheit und Wiederaufschwung Amerikas.

Präsident  Trump  ist  entschlossen,  Amerika  nicht  nur  energieautark,
sondern auch energieführend zu machen. Die USA fördern bereits mehr Öl
und Gas als jede andere Nation, und er will das gesamte Potenzial
ausschöpfen – für Energie und für petrochemische Rohstoffe für mehr als
6000 Arzneimittel, Kunststoffe, Farben, Textilien, Kosmetika und andere
Produkte. Wie er es ausdrückt: „Bohren, Leute, bohren!“

Reichlich vorhandene, zuverlässige und erschwingliche Energie ist das
Lebenselixier der modernen Industriegesellschaften. Aber sie brauchen
auch Hunderte von Metallen und Mineralien, denn ohne sie kann nichts
hergestellt oder angebaut werden, und ohne sie können keine Brunnen
gebohrt  werden.  Aus  diesem  Grund  hat  der  Präsident  auch  ähnliche
Initiativen  für  diese  Schatzkammern  in  Alaska  und  den  Lower  48
gestartet.

Der  Aufruf  zum  Handeln  lautet  „Bergbau,  Leute,  Bergbau!“  und  davor
„Erkunden, Leute, erkunden!“

Die Steinzeit endete nicht, weil unseren Vorfahren die Steine ausgingen,
und die Bronzezeit nicht, weil die Kupfervorräte erschöpft waren. Sie
endeten, weil die Gesellschaften bessere, stärkere und haltbarere Waffen
und Güter brauchten – und die Erfinder entdeckten Eisenersatzstoffe,
Eisenvorkommen und Techniken zur Umwandlung von Erzen in Fertigprodukte.

http://www.cornwallalliance.org/
http://www.cornwallalliance.org/shop
https://wattsupwiththat.com/2025/02/18/hydrogen-energy-not-clean-green-cheap/
https://wattsupwiththat.com/2025/02/18/hydrogen-energy-not-clean-green-cheap/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/21/bergbau-leute-bergbau/
https://cornwallalliance.org/author/paul-k-driessen/
https://investingnews.com/daily/resource-investing/energy-investing/oil-and-gas-investing/top-oil-producing-countries/


In der Tat erforderte jeder technologische Wandel in der Geschichte die
Entdeckung und den Abbau von zuvor unbekannten und nicht benötigten
Metall-  und  Mineralvorkommen,  die  plötzlich  für  den  Fortschritt
unverzichtbar  wurden.

Die 47. Durchführungsverordnung von Trump für Bohrungen und Bergbau –
die  Beendigung  der  Vorschriften,  Subventionen  und  Programme  für
Offshore-Windkraft,  Green  New  Deal  und  Elektrofahrzeuge  –  wird  der
Bedarf an Millionen von Tonnen Kupfer, Stahl, Kobalt, Lithium, seltenen
Erden und anderen Materialien drastisch sinken. Jedoch wird der Bedarf
weiterhin bestehen bleiben.

Aber jetzt kann Amerika einfach mehr Kohle-, Gas- und Kernkraftwerke
bauen  –  anstelle  von  10.000  Windturbinen  und  10.000.000
Sonnenkollektoren,  die  von  Generatoren  für  fossile  Brennstoffe
unterstützt  werden  …  oder  von  riesigen  Batterielagern  wie  dem,  das
kürzlich  in  Kalifornien  Schauplatz  einer  weiteren  Brandkatastrophe
wurde.

Die rasante Entwicklung in den Bereichen Server, künstliche Intelligenz,
Luft- und Raumfahrt, Militär und anderen Technologien bedeutet jedoch,
dass wir auch heute noch Materialien finden und produzieren müssen, von
denen bis vor kurzem fast niemand je etwas abgebaut oder auch nur gehört
hat:  Seltene  Erden,  Kobalt,  Lithium  und  zahlreiche  andere  wichtige
strategische Mineralien.

China kontrolliert 60 % der weltweiten Produktion von Seltenen Erden und
verarbeitet 90 % davon – einschließlich Erzen, die in den USA und
anderen Ländern abgebaut werden. China kontrolliert auch die Produktion
und  Verarbeitung  von  Kobalt  und  Lithium  sowie  fast  das  gesamte
verarbeitete Graphit, das in Lithium-Ionen-Batterien für Mobiltelefone,
Elektrofahrzeuge und Netzersatzbatterien verwendet wird.

Das bedeutet, dass die Vereinigten Staaten bei zahlreichen Technologien
von diesem gegnerischen Land abhängig sind. Selbst für die Ausrüstung
der Navy SEALs werden mehr als 20 Mineralien benötigt, die zu mindestens
50 % importiert werden, viele davon aus China.

Diese unhaltbare Situation wurde im vergangenen Dezember unterstrichen,
als China die Ausfuhr von Antimon, Gallium und Germanium insbesondere in
die Vereinigten Staaten stark einschränkte, sind diese doch für zivile
und militärische Technologien unerlässlich. Das Reich der Mitte könnte
noch viele weitere derartige Ausfuhren blockieren und die Exporte als
Waffe der Diplomatie, der Erpressung oder des Krieges einsetzen.

Auch  aus  geologischer  Sicht  macht  die  Situation  keinen  Sinn.  Die
plattentektonische und geologische Geschichte Alaskas und insbesondere
der westlichen Bundesstaaten hat Amerika mit zahllosen, oft riesigen
Vorkommen von Metallen und Mineralien quer durch das Periodensystem der
Elemente gesegnet. Einige sind bereits bekannt, während andere erst noch
entdeckt,  kartiert  oder  erschlossen  werden  müssen,  um  den  sich

https://www.whitehouse.gov/presidential-actions/2025/01/unleashing-american-energy/
https://www.thecalifornian.com/story/news/2025/01/22/moss-landing-vistra-battery-plant-fire-out-epa-commences-monterey-county-air-monitoring/77861780007/
https://wattsupwiththat.com/2025/01/17/massive-fire-engulfs-moss-landing-battery-plant-triggers-evacuations/
https://www.instituteforenergyresearch.org/international-issues/united-states-dependent-nations-critical-strategic-minerals/
https://www.csis.org/analysis/what-chinas-ban-rare-earths-processing-technology-exports-means#.
https://townhall.com/columnists/pauldriessen/2023/07/29/cobalt-slavery-child-labor-ecological-destruction-and-death-n2626362
https://www.cfact.org/2024/04/11/press-release-chinas-monopoly-over-graphite-for-batteries-imperils-u-s-energy-security/
https://pubs.usgs.gov/gip/0183/gip183.pdf
https://www.csis.org/analysis/china-imposes-its-most-stringent-critical-minerals-export-restrictions-yet-amidst#.
https://ptable.com/?lang=en#Properties


ändernden, wachsenden und zunehmend strategischen Bedürfnissen gerecht
zu werden.

Selbst im Wilderness Act aus dem Jahr 1964 wurde dies erkannt. Abschnitt
2 erlaubt Schürfungen, um Informationen über Bodenschätze zu sammeln,
und schreibt „geplante, wiederkehrende“ Untersuchungen von Bodenschätzen
vor, wenn diese Aktivitäten in einer Weise durchgeführt werden, die mit
der Erhaltung der „Umwelt der Wildnis“ vereinbar ist. Es gibt kein
„Enddatum“ für diese Arbeiten.

Abschnitt  3  erlaubte  bis  zum  31.  Dezember  1983  um  Mitternacht
Bergbauansprüche  und  die  Verpachtung  von  Mineralien,  Exploration,
Bohrungen,  Straßen,  Produktion,  mechanisierte  Ausrüstung  und  andere
notwendige Tätigkeiten und Einrichtungen. Die einzige Bedingung war,
dass beeinträchtigte Gebiete nach Beendigung des Mineralienabbaus „so
weit wie möglich“ saniert und wiederhergestellt werden sollten.

Die Bundesbürokraten ignorierten jedoch diesen eindeutigen Wortlaut und
blockierten, behinderten oder untersagten alle Anträge auf Genehmigungen
für  derartige  Arbeiten,  einschließlich  wiederkehrender  staatlicher
Mineralienuntersuchungen  und  -bewertungen.

Der  Kommentar  des  stellvertretenden  Landwirtschaftsministers  Rupert
Cutler an mich im Jahr 1978 bringt diese Haltung auf den Punkt, damals
wie heute. „Ich glaube nicht, dass der Kongress diese Bestimmung hätte
verabschieden sollen“, sagte er. „Aber der Kongress hat sie erlassen,
und  Sie  sind  durch  Ihren  Amtseid  verpflichtet,  das  Gesetz  so  zu
befolgen, wie es geschrieben wurde, und nicht so, wie Sie meinen, dass
es hätte geschrieben werden sollen“, antwortete ich. Dr. Cutler ging
einfach weg.

Mehrere  Generationen  von  Landverwaltern  auf  Bundesebene  haben  –  im
Einvernehmen mit Naturschützern, Gerichten, Präsidenten und Gesetzgebern
– selbst minimal eingreifende Erkundungen in riesigen Wildnisgebieten,
Wildnisstudiengebieten,  Schutzgebieten  für  Wildtiere,  Antiquities  Act
und  sogar  in  nicht  ausgewiesenen  Wäldern,  Wüsten  und  Grasländern
verboten oder stark eingeschränkt – ungeachtet kritischer nationaler
Bedürfnisse oder klarer gesetzlicher Bestimmungen.

Nationalparks sollten tabu sein, in den meisten Fällen diese anderen
Gebiete jedoch nicht.

Bis  1994,  als  ich  an  der  Vorbereitung  der  vielleicht  letzten
detaillierten Analyse mitwirkte, war die Exploration und Erschließung
von  Mineralien  in  Gebieten  verboten  worden,  die  so  groß  sind  wie
Arizona, Colorado, Montana, New Mexico, Utah und Wyoming zusammen. Das
s i n d  4 2 0  M i l l i o n e n  A c r e s  –  1 9  %  d e r  U S A ;  6 6  %  a l l e r
staatlichen/öffentlichen  Flächen.

Die Situation hat sich „schrittweise“ verschlechtert, obwohl die durch
Plattentektonik,  Vulkanismus  und  andere  Kräfte  ausgelösten  Prozesse

http://chrome-extension://efaidnbmnnnibpcajpcglclefindmkaj/https:/committeetounleashprosperity.com/wp-content/uploads/2020/10/CUP-Mineral-Paper-V2-.pdf
https://www.fs.usda.gov/Internet/FSE_DOCUMENTS/fseprd645666.pdf
https://capitalresearch.org/article/federal-land-withdrawals-part-1/


einige der am stärksten mineralisierten Lagerstätten Nordamerikas und
der Welt geschaffen haben.

Gesetzgeber, Aufsichtsbehörden, Richter und Aktivisten auf Landes- und
Kommunalebene  haben  nicht-staatliche  Gebiete  auf  die  gleiche  Weise
behandelt.  Sogar  Lagerstätten  von  Weltrang  wurden  aus  fragwürdigen
Gründen  vernichtet.

Das kann so nicht weitergehen. Diese Gebiete müssen von staatlichen
Stellen  und  privaten  Unternehmen  untersucht  und  erforscht  werden.
Lebenswichtige  und  qualitativ  hochwertige  Vorkommen  müssen  für  den
Bergbau zur Verfügung gestellt werden, und zwar unter Einhaltung solider
Umweltprinzipien, um die Bedürfnisse heutiger und künftiger Generationen
zu erfüllen.

Wird  dies  nicht  getan,  so  verstößt  dies  gegen  die  grundlegendsten
Prinzipien  der  Landesverteidigung,  der  nationalen  Sicherheit,  einer
verantwortungsvollen  Regierung  und  gesellschaftlicher  Bedürfnisse.

Die Pebble-Mine in Alaska verfügt über schätzungsweise 55 Millionen
Tonnen Kupfererz, 3,3 Milliarden Tonnen Molybdän und andere Metalle, die
für Windturbinen, Solarpaneele, Elektrofahrzeuge und andere Technologien
benötigt werden; dennoch lehnte Bidens EPA Genehmigungsanträge ab, noch
bevor Bergbaupläne eingereicht wurden. Andere Weltklasse-Vorkommen an
Kupfer, Kobalt, Zink, Titan, Gold, Silber, Zink und anderen Metallen in
Alaska befinden sich ebenfalls in der Schwebe.

Biden-Beamte  haben  auch  die  Bergbaugenehmigungen  für  die  weltgrößte
Kupfer-Nickel-Lagerstätte in Minnesota rückgängig gemacht, und Präsident
Biden selbst hat den gesamten Bergbau auf 225.000 Acres im Kupfer-Gürtel
des Staates verboten.

Das  Schicksal  des  Kings  Mountain  Lithiumvorkommens  (möglicherweise
5.000.000 Tonnen Li) in North Carolina ist ebenfalls ungewiss, ebenso
wie das vieler anderer hervorragender Lagerstätten, obwohl moderne US-
Gesetze und -Technologien weitaus bessere Umweltpraktiken gewährleisten
würden als anderswo auf der Welt.

Einige Bedenken sind sicherlich berechtigt, andere übertrieben, wieder
andere reflektieren die Entschlossenheit, den Bergbau überall in den USA
zu blockieren oder gar Amerika und den Westen zu de-entwickeln und zu
deindustrialisieren. Umwelt- und andere Erwägungen müssen jedoch immer
gegen den Bedarf an wichtigen Metallen, Mineralien und Energie abgewogen
werden,  um  moderne  Gesellschaften  und  Lebensstandards
aufrechtzuerhalten.  Um  Amerika  wieder  groß  zu  machen  –  und  um  den
heutigen nationalen Sicherheitsbedrohungen und -bedürfnissen gerecht zu
werden – ist es notwendig, die Perspektiven, die Politik und die Gesetze
auf Bundes- und Staatsebene zu ändern, um dies zu erkennen. Das ist eine
einfache Frage der Realität und des gesunden Menschenverstands.

Link: https://cornwallalliance.org/mine-baby-mine/

https://groundtruthalaska.org/articles/pebble-mine-gold-copper-prospect-alaska/
https://www.instituteforenergyresearch.org/regulation/biden-revokes-permit-for-the-newrange-copper-nickel-mine/
https://cornwallalliance.org/mine-baby-mine/
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Deutliches „NEIN“ der Öffentlichkeit
zu einer 9-Milliarden-Dollar-
Pipeline zur CO₂-Abscheidung aus 57
Ethanolanlagen in fünf US-Staaten
geschrieben von Chris Frey | 23. Februar 2025

Makenzie Huber von South Dakota Searchlight via ESG University.

Hunderte Menschen, darunter viele Gegner einer Kohlendioxid-Pipeline,
füllten am Mittwochabend das Auditorium des Southeast Technical College
für eine Anhörung der staatlichen Public Utilities Commission zu einem
zweiten Versuch von Summit Carbon Solutions, eine Genehmigung für das
Projekt zu erhalten (siehe Bild oben)

„Wir wissen, dass dies ein unglaublich wichtiges Thema für Sie ist“,
sagte Kommissar Gary Hanson zu Beginn der dreistündigen Sitzung. „Wir
sind heute hier, um zu lernen und zuzuhören, und wir schätzen es, dass
jeder von Ihnen heute bei uns ist, um uns seine Meinung mitzuteilen.“

Das  in  Iowa  ansässige  Unternehmen  plant  eine  9-Milliarden-Dollar-
Pipeline  mit  einer  Länge  von  4000  km,  um  Kohlendioxid  aus  57
Ethanolanlagen in fünf Bundesstaaten einschließlich des östlichen South
Dakota abzuscheiden und zur unterirdischen Lagerung nach North Dakota zu
leiten.  Das  Projekt  würde  von  bundesstaatlichen  Steuergutschriften
profitieren,  die  Anreize  für  die  Vermeidung  von  Wärme  speichernden
Kohlendioxid-Emissionen bieten.

Die Kommission lehnte den ersten Genehmigungsantrag von Summit im Jahr
2023 ab, unter anderem wegen Konflikten zwischen der Pipelinetrasse und
lokalen  Verordnungen,  die  Mindestabstände  zwischen  Pipelines  und
bestehenden  Gebäuden  vorschreiben.

Das Projekt verfügt über eine Speichergenehmigung in North Dakota und
Trassengenehmigungen in North Dakota, Iowa und Minnesota, während es in
Nebraska kein staatliches Genehmigungsverfahren für Kohlenstoffpipelines
gibt. Das Projekt wird außerdem von Gegnern in mehreren Bundesstaaten
angefochten.

Die Sitzung in Sioux Falls richtete sich an die Einwohner der Bezirke

https://eike-klima-energie.eu/2025/02/21/deutliches-nein-der-oeffentlichkeit-zu-einer-9-milliarden-dollar-pipeline-zur-co%e2%82%82-abscheidung-aus-57-ethanolanlagen-in-fuenf-us-staaten/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/21/deutliches-nein-der-oeffentlichkeit-zu-einer-9-milliarden-dollar-pipeline-zur-co%e2%82%82-abscheidung-aus-57-ethanolanlagen-in-fuenf-us-staaten/
https://eike-klima-energie.eu/2025/02/21/deutliches-nein-der-oeffentlichkeit-zu-einer-9-milliarden-dollar-pipeline-zur-co%e2%82%82-abscheidung-aus-57-ethanolanlagen-in-fuenf-us-staaten/
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https://esguniversity.substack.com/
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https://southdakotasearchlight.com/2024/12/10/summit-co2-injection-wells-up-for-approval-but-court-appeal-already-in-the-works/
https://southdakotasearchlight.com/2023/06/30/thanks-to-federal-tax-credits-its-boom-time-in-the-midwest-for-carbon-dioxide-pipelines/
https://southdakotasearchlight.com/2023/09/11/state-denies-summit-permit-both-carbon-pipelines-proposed-in-sd-now-rejected/


Minnehaha,  Lincoln,  Turner  und  Union.  Eine  weitere  Sitzung  der
Kommission  fand  am  Vormittag  in  Mitchell  statt.

Die meisten Anwesenden sprachen sich am Mittwoch gegen die Pipeline aus
– was durch den Applaus deutlich wurde, der den Raum oft erfüllte,
nachdem  die  Gegner  gesprochen  hatten.  Diese  Gegner  wiederholten  in
erster  Linie  ihre  Bedenken  hinsichtlich  der  Sicherheit  und  der
Auswirkungen  auf  das  von  der  geplanten  Pipelinetrasse  betroffene
Ackerland,  die  bereits  bei  dem  ersten  Versuch  des  Unternehmens
vorgebracht  worden  waren,  um  eine  Genehmigung  zu  erhalten.

Die Gegner sprachen sich auch gegen Bestrebungen aus, die Pipeline als
„common carrier“ zu bezeichnen, was eine Enteignung zur Durchsetzung des
Projekts ermöglichen würde. Der Oberste Gerichtshof von South Dakota hat
im vergangenen Jahr entschieden, dass die Pipeline noch nicht bewiesen
hat, dass man es gestatten sollte, privates Land für öffentliche Zwecke
zu nutzen. Der Oberste Gerichtshof verwies den Fall zurück an eine
untere Instanz, wo das Unternehmen nun versucht, seine Argumente zu
belegen.

In der Zwischenzeit haben einige Gesetzgeber des Bundesstaates einen
Gesetzesentwurf  eingebracht,  der  die  Enteignung  von  Kohlepipelines
verbietet.

Betty Strom, deren Grundstück von der Pipeline durchquert werden würde
sagte, dass die Pipeline eine „ewige Gefahr für mein Land“ darstellen
würde.

„Summit geht es nur um die Steuergutschriften. Sie scheren sich nicht um
Eigentumsrechte, Sicherheit, die Beschädigung von Eigentum, dessen Wert
oder die langfristigen Folgen“, sagte Strom. „Bitte verweigern Sie diese
Genehmigung erneut.“

Vertreter von Summit erläuterten, warum die Route ausgewählt wurde,
sowie die Sicherheitsvorschriften und -standards für die Pipeline.

In einem Flugblatt erklärte Summit, dass das Projekt in South Dakota
Investitionen  in  Höhe  von  1,9  Milliarden  Dollar  nach  sich  ziehen,
während des Baus der Pipeline 3000 Arbeitsplätze schaffen, 260 davon
jährlich.

Die Befürworter des Projekts sagten, dass die Umsetzung des Projekts
wirtschaftliche Chancen für South Dakota bieten würde.

Al Giese, ein Landwirt aus Iowa, Vorstandsmitglied der Iowa Renewable
Fuels  Association  und  Inhaber  eines  in  South  Dakota  tätigen
Futtermittel- und Speditionsunternehmens sagte vor der Kommission, dass
der „Zug der Kohlenstoff-Abscheidung auf lokaler und nationaler Ebene
abgefahren ist“.

„Ja, das ist ein Problem von South Dakota. Es ist ein Problem des

https://www.mitchellrepublic.com/news/south-dakota/puc-public-input-meetings-for-summit-carbon-pipeline-begins-in-mitchell
https://southdakotasearchlight.com/2024/08/22/court-ruling-complicates-carbon-pipeline-companys-push-for-land/
https://southdakotasearchlight.com/2025/01/13/carbon-pipeline-opponents-rally-in-pierre-amid-renewed-push-for-eminent-domain-ban/
https://southdakotasearchlight.com/2025/01/13/carbon-pipeline-opponents-rally-in-pierre-amid-renewed-push-for-eminent-domain-ban/


Mittleren Westens. Aber wir müssen die Kohlenstoffbindung vorantreiben,
nicht  nur  für  die  Vitalität  des  Agrarsektors,  sondern  für  alle
Volkswirtschaften in den Staaten des Mittleren Westens“, sagte Giese.
„Es gibt keine andere Möglichkeit, dies zu tun.“

Makenzie Huber is a lifelong South Dakotan who regularly reports on the
intersection of politics and policy with health, education, social
services and Indigenous affairs. Her work with South Dakota Searchlight
earned her the title of South Dakota’s Outstanding Young Journalist in
2024, and she was a 2024 finalist for the national Livingston Awards.

South Dakota Searchlight is part of States Newsroom, the nation’s
largest state-focused nonprofit news organization.

ESG University republishes their articles, features and stories online
and/or in print under Creative Commons license CC BY-NC-ND 4.0.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/02/18/the-public-gives-a-big-no-to-9-bi
llion-pipeline-to-capture-co2-from-57-ethanol-plants-across-five-states/
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